
TI·- 3cfOO cl,,!, Beilagen zu den Stenof,fcphh:chen Protoknl.1en deI> N<!Honalrates --_...-.._,_.-._"..... ... -_.~'''''-~------,~-_.,--.... , ...... --..-_.. . 

Nr.490J/J 

1978 -06- 0 1 

XIV. Ge5'~t;:bcbungsred.odc 

Anfrage 

der Abgeordneten DR. SCHMIDT, DR •. BROESIGKE 
an den Herrn Bundesminister für Inneres . 

betreffend Interpol - Einfühnmg eines Pennanenzdienstes 

Der Umstand, daß in der für die Belange der Interpol zuständigen Dienst­

stelledes BundesIiliniteriums für Irlneres kein Nachtdienst versehen ~Tird, 
war bereits in der Vergangenheit Gegenstand kritisd1er Anmerkllilgen von 
seiten der beiden Oppositionsfraktionen. Tatsächlich sind ja die Interpol­
steIlen anderer Länder - durch Einrid1tung eines Tumusdienstes rund U,'Il 

die Uhr - .in Penna.nenz besetzt, dies im Interesse einer lückenlosen 
Falmdung, wie sie geTade mit Rücksicht ·auf die heutigen Ve rhä I tnisse un­
erläßlich erscheint. 

Dessen ungeachtet kormte man sich in österreich noch immer nicht dazu 

entschließen, die volle Funktionsfähigkeit der Interpol auch während der 
Nachtstlmden aufrecht zu halten, wodurch in der internationalen Fahndung 

eine echte Lücke besteht, die sich bekaIll1tlich schon bisher sehr nach­
teilig ausgewirkt hat, die aber in Hink'unft unter Umständen geradezu 
katastrophale Folgen haben könnte. 

Die Anfragesteller vertreten den Sta.ndpunkt, daß angesichts der Entwicklung 
der Kriminalität - und hier insbesondere des internationalen Terrors -
die Einführung eines auch die Na.chtstunden miteinschließenden Turnus­

dienstes der Interpol ein u.nbedingtes Erfordernis darstellt. 
Daß die derzeitige Nachtregelung, die lediglich darin besteht, daß der 
Fernschreiber betreut wird md einige Beamte telefonisch erreichbar sein 
müssen, völlig unzureichend ist, bedarf wohl keiner näheren Erläuterung. 
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Die tmterzeidmeten AbgeoTdneten richten daher an den Herrn 

Btmdesminis tel' für Inneres die 

Anfrage: 

Werden Sie sicherstellen, daß in der c',sterrcichischen Interpol'-ZentI'ale 

ein Pennanenzdienst eingerid1tet wird - tmd, IverID ja, bis ,'Jann kann rnit 

der Venvirklichtmg dieser Maßnalune geredmet werden? 

Wien, 1978-06-01 

'-.~ . 
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